
 

 

Medienmitteilung Nr. 13 

Neue Piste, neue Bande – Bereit zum Bully! 
- Pistensanierung und Kompletterneuerung des Bandensystems im 

Geretsrieder Eisstadion fristgerecht abgeschlossen  

- Heinz-Schneider-Eisstadion  ab  16. Oktober 2016 wieder zur Nutzung 

freigegeben 

- Erster Bürgermeister Michael Müller: „Der Spielbetrieb für den ESC und 

der Eisspass für unsere Bürgerinnen und Bürger ist gesichert.“ 

 
Geretsried, 13.Oktober 2016 – Die Pistensanierung und die Kompletterneuerung des alten 

Bandensystems im Geretsrieder Heinz-Schneider-Eisstadion ist fristgerecht zum zweiten ESC-

Heimspiel der Eissaison 2016/17 abgeschlossen. Die River Rats Geretsried können damit am 

Sonntag, den 16. Oktober 2016, ihr erstes Heimspiel im Heimat-Stadion gegen EA Schongau 

bestreiten. 

 

„Die Stadt trägt als Eigentümer die Verantwortung für das Eisstadion“, so Geretsrieds Erster 

Bürgermeister Michael Müller, „mit der fristgerechten Fertigstellung der Maßnahmen ist der 

Spielbetrieb des ESC und auch der Eisspass für die Bürgerinnen und Bürger gesichert.“ 

 

Die Arbeiten am Eisstadion hatten nach dem einstimmigen Sanierungsbeschluss des 

Stadtrates vom 28. Juni 2016 Anfang August begonnen. Ausschlaggebend waren 

verschiedene Schäden am Kälteregister der Eispiste sowie dem Bandensystem des Heinz-

Schneider-Stadions. Nach vorbereitenden Maßnahmen mit großem Engagement durch den 

ESC Geretsried wurde das technische Fachingenieurbüro Herr Dr.-Ing. Thümmler AIC 

Ingenieur-Gesellschaft aus Chemnitz mit der Planung und Baubegleitung des Projektes 

beauftragt. Die Gesamtkosten für die Maßnahmen belaufen sich auf rund 490 000 Euro, 170 

000 Euro für die Pistensanierung, 250 000 Euro für die Erneuerung des Bandensystems nach 

neuestem Stand. Neben einem speziellen Akustikpaket zur Reduzierung von Schallemissionen 

und der Sicherheitsausstattung zählen hierzu etwa auch die Erneuerung von Spieler- und 

Schiedsrichterbänken sowie der Spielanzeige. Die Restsumme ergibt sich aus den 

Planungskosten des Projektes. 

 

Gedanken zu einer möglichen zukünftigen Einhallung des Eisstadions werden derzeit erörtert 

und sollen noch im Jahr 2016 im Stadtrat vorgestellt und besprochen werden. 

Das Heinz-Schneider-Eisstadion steht seit 1973 an der Geretsrieder Jahnstraße. Hier treffen 

sich seither Eishockeyspieler, Eiskunst- und Freizeitschlittschuhläufer, um auf der großen 

Kunsteisfläche ihrem Hobby nachzugehen. Trotz der regen Nutzung und zahlreicher Erfolge 

in der Eishockey-Bundesliga, drohte der Sportstätte 2006 das Aus, aktuell wird das Stadion 

durch den ESC Sportstadion e.V. in Eigenregie geführt und erfreut sich sowohl bei den 

Vereinen als auch beim öffentlichen Lauf großer Beliebtheit. 
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